
Der Tod gehört zum Leben  

Auch wenn man nicht gerne darüber spricht, der Tod ist ein Thema das uns alle früher oder später betrifft. 

Rechtzeitige Vorsorge gibt Sicherheit und entlastet Angehörige in der Zeit der größten Trauer.  

Im Rahmen der Korneuburger Langen Einkaufsnacht am 29. November bietet sich ab 15 Uhr die Möglichkeit sich 

ungezwungen und  unverbindlich zu den verschiedenen Themen rund um die Sterbevorsorge zu informieren. Die 

Bestattung Piperger veranstaltet vor und in ihrer Filiale am Hauptplatz einen Tag der offenen Tür und hat dazu 

mehrere seiner Partner geladen, die sich gerne um ihre Fragen kümmern und hilfreiche Informationen anbieten. So 

stellt unter anderem Notar Mag. Werner Kilian das neue Buch „Vorsorge für den Todesfall“ vor und gibt auch gerne 

Auskunft, wie man dafür sorgt, dass im Fall des Falles alles im eigenen Sinne geregelt ist. Pfarrer Mag. Stefan Koller, 

wird ebenfalls zu Gast sein. Symbolisch wird er für alle Verstorbenen ein Licht entzünden. Auch Gäste können ein Licht 

für ihre Lieben entfachen. Noch einige Highlights: Ingrid und Hans Hausknecht aus Tresdorf stellen ihre Trauertauben 

(Friedenstauben) vor – wer möchte darf, gegen eine kleine Spende eine Taube entsenden. Die Spendenempfänger, 

das Kriseninterventionsteam des Roten Kreuzes (KIT), das Angehörige und Betroffene betreut, die unter starker 

seelischer Belastung oder akutem psychischen Schock stehen, werden sich im Zuge der Veranstaltung vorstellen. 

Natürlich gibt es auch die Möglichkeit sich in den Räumen der Bestattung umzusehen, und sich bei einem Kaffee 

unverbindlich über Bestattungskosten und –möglichkeiten zu informieren. „Wir wollen den Tag nutzen um den 

Vorsorge-Gedanken zu forcieren. „Rechtzeitige Vorsorge gibt einem nicht nur das gute Gefühl, alles geregelt zu haben, 

es ist auch eine große Entlastung für die Angehörigen im akuten Trauerfall“ ermutigt Marie-Theresa Piperger sich mit 

dem Tabuthema auseinanderzusetzen. Um das Angebot abzurunden, werden auch Floristik von Birgit`s Blumenladen, 

Grabschmuck und Trauerkerzen präsentiert. 

Alle Spenden werden dem KIT-Team 

übergeben. 
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